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Vorwort 
VON CLAUS-PETER HORST 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

nun sind schon wieder 365 Tage vergangen, und 

die zweite Ausgabe unseres Newsletters für 

Stadtwerker liegt Ihnen jetzt vor. Über die vielen 

positiven Rückmeldungen zu unserem ersten 

Newsletter habe ich mich sehr gefreut – hierfür 

herzlichen Dank! Ebenso vielen Dank für die 

vielen Artikel, die Sie in diesem Jahr für das 

Gelingen der Zeitung zur Verfügung gestellt 

haben. 

 

In dem vergangenen Jahr ist, wie in vielen 

anderen Unternehmen das Thema „Energie“ ein 

Schwerpunkt im Handeln der Stadtwerke Leer 

gewesen. In zahlreichen Bereichen haben wir es 

geschafft, durch einen konsequenten technischen 

Einsatz eine Optimierung im Energieverbrauch zu 

erzielen. Auch unsere Hochbaumaßnahmen an 

den Betriebsstätten Kläranlage, Baubetriebshof und Verwaltung tragen zu einem 

umweltschonenden Umgang mit Energieressourcen in den nächsten Jahren bei.  

Das jedoch wichtigste Projekt ist die vor einigen Tagen durch den Verwaltungsrat der 

Stadtwerke beschlossene Gründung einer „Stadtwerke Leer Energie GmbH“.  

Als erstes Projekt wird ein Faulturm auf der Kläranlage Leer errichtet. Dieser dient dazu, den 

auf der Anlage anfallenden Klärschlamm zu vergären und somit Strom und Wärme zu 

produzieren. Sowohl der Strom als auch die Wärme können dann einen Großteil des Bedarfs 

der Kläranlage bzw. weiterer angrenzender Stadtwerke-Gebäude decken. 

Ausgabe Dezember 2012 
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365 Tage im Jahr rund um die Uhr im Einsatz – das heißt für viele Kolleginnen und Kollegen 

der Stadtwerke Leer auch Dienst an Sonn- und Feiertagen, an den eigenen Geburtstagen 

oder an Festtagen, wie zum Beispiel Heiligabend. Die Schleuse, die Rufbereitschaften oder 

die Diensthabenden erfüllen auch am 24. Dezember ihre Aufgaben und stellen damit die 

Verlässlichkeit der Stadtwerke Leer sicher. 

 

Ich möchte mich bei allen Mitarbeitern für die geleistete Arbeit im Jahr 2012 ganz herzlich 

bedanken. Ich weiß Ihr Engagement und Ihren persönlichen Einsatz sehr zu schätzen und 

hoffe, dass 2013 ähnlich erfolgreich verlaufen wird wie das Jahr 2012. 

 

Persönlich wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie eine besinnliche Weihnachtszeit, ein 

schönes Fest und einen guten Start ins Jahr 2013! 

 

 

Betriebsfeier 
VON JAN TÜLP 

Man kann es kaum glauben, doch unser letztes Betriebsfest liegt schon fast zwei Jahre 

zurück. Somit ist es 2014 wieder an der Zeit, eine Feier oder einen Ausflug zu planen und 

durchzuführen. Wie üblich werden die Betriebskassenmitglieder auf einer 

Personalversammlung Anfang des Jahres darüber abstimmen was wir machen werden. Es 

wäre toll, wenn sich jeder schon mal Gedanken macht. Vielleicht hat jemand einen guten 

Vorschlag wohin eine Reise sich lohnt oder wo eine zünftige Party gefeiert werden kann. 

Möglicherweise lässt sich ein Ausflug mit einer anschließend stattfindenden Feier 

kombinieren. Wie auch immer, wer vorab einen Vorschlag machen möchte, kann diesen 

jederzeit an mich oder an ein Mitglied des Festausschusses senden.  

 

Fit for Busines 
VON JAN TÜLP 

In diesem Jahr waren die Mitarbeiter/innen der 

Stadtwerke Leer besonders aktiv. Neben der 

eigentlichen Tätigkeit wurden auch Kurse über 

Ernährungsberatung, Nordic-Walking, Joggen und 

eine präventive Rückenschule angeboten. 

Letzteres fand auf dem Baubetriebshof statt und Foto 1: Fit for Stadtwerke 
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wurde zunächst von den Kollegen belächelt. Viele bunte Gymnastikbälle erweckten doch 

eher den Eindruck, dass es sich dabei um einen Spielkreis im Kindergarten handelt. Nach 

der ersten Übungseinheit merkten die Teilnehmer schnell, dass durchaus die Muskulatur 

gekräftigt wurde, denn der Muskelkater am nächsten Tag war deutlich zu spüren. Unter der 

Leitung von Sandra Meyer von der „Physiotherapie am Deich GmbH“ wurde die 

Beweglichkeit verbessert und das Gleichgewicht geschult, um Rückenschmerzen entgegen 

zu wirken. Es wird überlegt, ob wir eine regelmäßig stattfindende Rückenschule anbieten. 

Wer Interesse hat, kann sich gerne bei mir melden.  

 

Erarbeitung einer Dienstzeitvereinbarung 
VON JAN TÜLP 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die vom Personalrat erarbeitete Dienstvereinbarung Arbeitszeit liegt 

nicht etwa auf Eis oder ist im Reiswolf gelandet, sondern wird zurzeit 

im Detail mit dem Vorstand verhandelt. Die Belange der 

verschiedenen Betriebsstätten unter einen Hut zu bringen, ist 

wahrlich nicht einfach. Was nützt uns eine flexible 

Arbeitszeitregelung wenn die Mehrheit der Mitarbeiter/innen sie nur 

eingeschränkt nutzen kann. Dann ist eine vernünftige 

Gleitzeitregelung, die allen von Nutzen ist, besser. Wie auch immer, 

wir werden euch frühzeitig über eine Neuregelung informieren. 

 

Exkursion zum Jade-Weser-Port 
VON UWE FELGENTRÄGER 

Im Sommer haben wir „unseren 

kleinen“ Bruder besichtigt. Der Jade-

Weser-Port war noch nicht 

fertiggestellt, trotzdem war die riesige 

Baustelle imposant. Einen von den 

Van Carrier könnten wir auch 

gebrauchen. 

  

Mitarbeiter wechselt 

Herr Nobert Schmöckel 

aus Leer wechselte zum 

01.10.2012 vom 

Fachbereich Städtische 

Dienstleistungen zum 

Hafenbetrieb. Seine neue 

Tätigkeit ist das 

Schleusen der 

Seeschiffe. Wir wünschen 

einen guten Start und viel 

Spaß bei der neuen 

Tätigkeit.  

AZUBI 2012 

 
 

Name: Küpker 
Vorname: Finn 
Alter: 18 Jahre 
Wohnort: Weener 
Hobby: Zeichnen, am 

Computer 
spielen und 
Freunde 
treffen 

 
Ausbildung zum 

Tischler 

Foto 3: Rammarbeiten 

Foto 2: Van Carrier 
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Fachbereich Stadtentwässerung 
VON UWE FELGENTRÄGER 

2012 ein projektreiches Jahr für den Fachbereich Stadtentwässerung. Viele verschiedene 

Kanalbauprojekte im Stadtgebiet von Leer sind in die Tat umgesetzt und wie geplant 

abgeschlossen oder begonnen worden. 

 

In der Annenstraße wurden die neuen Kanäle 

(rd. 350 m Schmutz- und Regenwasserkanal), 

welche zum Großprojekt „Entflechtung 

westliches Stadtgebiet“ gehören, planmäßig 

Ende Mai 2012 fertiggestellt. Damit ist die 

Annenstrasse an das Trennsystem in Richtung 

Burfehner Weg angeschlossen. 

 

 

 

 

 

 

Im Zusammenhang mit dem Straßenneubau im Osseweg ist ein neuer, ca. 450 m langer 

Regenwasserkanal zwischen Ostermeedlandsweg und der 

Evenburgallee eingebaut worden. Obwohl es zu 

erheblichen Behinderungen durch schlechte Witterung und 

zeitgleiche Bautätigkeit anderer Versorgungsunternehmen 

kam, wurde die 

Baumaßnahme 

fristgemäß 

abgeschlossen.  

 

 

 

 

Foto 4: Annenstraße 

Foto 5: gemauerte Schächte in der Annenstraße 

Foto 6: Versorgungsleitungen im Osseweg 
Foto 7: Kanalbau im Osseweg 
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Auch die Christine-Charlotten-Straße wird an das Trennsystem im Buhrfehner Weg 

angeschlossen. Auf einer Länge von rd. 230 m wird ein neuer Regenwasserkanal und ein 

neuer Schmutzwasserkanal verlegt. Die 

Maßnahme wurde planmäßig im September 

2012 begonnen und wird voraussichtlich im 

Frühjahr 2013 abgeschlossen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Um die Entwässerungssituation im Helmsweg und 

im Esklumer Fährweg zu verbessern, hat der 

Fachbereich Stadtentwässerung Mitte 2012 

begonnen, den vorhandenen Mischwasserkanal 

aufzunehmen und neben einem neuen 

Regenwasserkanal (rd. 370 m) einen neuen 

Schmutzwasserkanal (rd. 350 m) verlegt. Das 

Regenwasser fließt zukünftig in Richtung Leerort 

und somit direkt zur Vorflut, d. h. in die Leda, und 

das Schmutzwasser getrennt vom Regenwasser 

in Richtung Groninger Straße und zum Reinigen in 

unsere Kläranlage. 

 

Nicht zu vergessen neben all den Projekten im Stadtgebiet Leer – auch unsere eigenen 

Gebäude und Anlagen werden saniert. Als erstes bekam das Verwaltungsgebäude der 

Kläranlage ein neues Dach. Jetzt regnet es nicht mehr durch. In den nächsten Jahren 

werden einige Arbeiten an den Gebäuden des Bereiches Stadtentwässerung folgen.  

Foto 8: erster Schmutzwasserschacht in der Christine-
Charlotten-Straße 

Foto 9: neue Regenwasserrohre für die Christine-
Charlotten-Straße 

Foto 11: Dachsanierung Verwaltung Kläranlage Leer 

Foto 10: Kanalbau Helmsweg 
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Im Jahr 2013 stehen im Fachbereich Stadtentwässerung z.B. 

folgende Projekte an: 

o Herstellung eines Schmutzwasserkanales im Seggeweg 

o Herstellung eines Regenwasserkanales und eines 

Schmutzwasserkanales in der Dornröschenstraße 

o Sanierung des Hauptsammlers in der Friesenstraße 

o Erneuerung von Druckluftleitungen und 

Abwasserdruckleitungen auf der Kläranlage 

o Modernisierung der Anlagensteuerung der Kläranlage 

Wie immer kommt so ein Anruf IMMER Freitagmittag 
VON UWE FELGENTRÄGER 

Freitag, 7. September 2012 – 12:00 Uhr - das Wochenende steht vor 

der Tür. Dann der entscheidende Anruf, der den Feierabend erst 

einmal verschiebt: „Wasserrohrbruch im Logaer Weg!“ Vor Ort 

angekommen, stellen die Mitarbeiter des Wasserwerkes fest: „Das ist 

nicht unser Wasser!“ Also Anruf bei der Stadtentwässerung. Schnell 

ist klar, eine Schmutzwasserdruckleitung ist gebrochen. Für die 

Reparaturarbeiten muss an dieser Stelle der Logaer Weg komplett 

gesperrt werden. Mitarbeiter der Stadtentwässerung reparierten mit 

Unterstützung von Kollegen aus den Fachbereichen der 

Trinkwasserversorgung und der städtischen Dienstleistungen sowie den Mitarbeitern der 

Firma H. Schmidt GmbH die Bruchstelle bis in die frühen Morgenstunden. An dieser Stelle 

Dank an alle beteiligten Kollegen für die schnelle Reparatur! So konnte der Verkehr schnell 

wieder fließen und die Kollegen in ihr wohlverdientes Wochenende gehen.  

  

Foto 12: Der Übeltäter 

Foto 14: Sprinter und Saugi im Einsatz Foto 13: noch mehr Technik 

Neuer Mitarbeiter 

Herr Thorsten Kramer 

aus Schwerinsdorf wurde 

zum 01.10.2012 

unbefristet im 

Fachbereich Hafenbetrieb 

eingestellt. Wir wünschen 

einen guten Start und viel 

Spaß bei der neuen 

Tätigkeit.  
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Neuer Techniker bei der Stadtentwässerung 
VON MAIKE TAUTE 

Herr Frank Lakatsch aus Norden wurde zum 01.03.2012 als 

neuer Techniker für den Bereich Stadtentwässerung eingestellt. 

Er ist 50 Jahre jung, sein Aufgabengebiet ist die Organisation 

der Straßenunterhaltung im Stadtgebiet von Leer in Eigenregie 

der Stadtwerke Leer. Gleichzeitig ist er als Baudienstleister für 

Straßensanierungsbaustellen der Stadt Leer zuständig und ist 

unser Bindeglied zwischen Straßenkontrolle und 

Straßenunterhaltung des Baubetriebshofes. Wir wünschen ihm 

einen guten Start im Fachbereich Stadtentwässerung und viel 

Spaß bei seiner neuen Tätigkeit! 

 

Stadtwerke investieren in die Zukunft 
VON FRANK LAKATSCH 

Ein wichtiger Bestandteil unserer Dienstleistungen für die Bürger der Stadt Leer ist die 

Unterhaltung von Straßen, Wegen und Plätzen in Eigenregie. Die Mitarbeiter der 

Straßenunterhaltungskolonne:  

o Herr G. Sapanidis, 

o Herr J. Remmers und 

o Herr K.-H. Rohr 

sind aus unserem Straßenbild nicht 

mehr weg zu denken und vor Ort 

auch immer beliebte 

Ansprechpartner für die Probleme 

der Anwohner. „Wann sind Sie 

denn auch mal bei uns tätig?“ Diese 

Frage wird wohl tausendmal gestellt 

und auch wenn eine Reparatur 

dann nicht sofort ausgeführt werden 

kann, wird das Anliegen in die 

Prioritätenliste der 

Straßenunterhaltung mit 

aufgenommen und geht somit nicht 

verloren. Um weiterhin für die 

Zukunft gut aufgestellt zu sein und 

zur Verbesserung der 

Arbeitsbedingungen unserer 

Mitarbeiter der Straßenunterhaltung wurden im Jahre 2012 auch 

hier Investitionen getätigt. Eine neues Fahrzeug mit  Pritsche und Doppelkabine wurde 

angeschafft, ein 20 Fuß Seecontainer beherbergt jetzt die Gerätschaften der Kolonne und 

AZUBI 2012 

 
 

Name: Weiß 
Vorname: Yelena 
Alter: 20 Jahre 
Wohnort: Warsingsfehn 
Hobby: Schwimmen 

und Reiten 
 

Ausbildung zur 
Tischlerin 

Foto 15: Das neue Fahrzeug der 
Unterhaltungskolone (v.l.n.r. Herr Sapanidis, 

Herr Remmers) 
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neben Bohrmaschine, Akkuschrauber, Elektroflex, usw. sind auch eigene Absperrmaterialien 

und Schilder dazu gekommen. Zum Ende des Jahres folgen noch eine Rüttelplatte bis 160 

kg mit Gummimatte, ein Benzinabbauhammer zum Stemmen von Beton und ausreichend 

Längsabsperrung sowie Leitkegel zum Schutz unserer Mitarbeiter und zur Sicherung der 

Baustellen. Hier wurde mit Nachhaltigkeit in die Zukunft investiert und für die folgenden 

Jahre werden die Stadtwerke Leer auch hier ihren Mann stehen können im Interesse und 

zum Wohle der Bürger unserer Stadt.  

 

Straßenunterhaltung in Zahlen 
VON FRANK LAKATSCH 

Auch im Jahre 2012 erfüllten die Mitarbeiter der Stadtwerke Leer im Bereich der 

Straßenunterhaltung ihre Aufgaben mit Leben. Als Baudienstleister für die Stadt Leer in 

Sachen: Ausschreibung - Vergabe - Bauleitung - Abrechnung von 

Straßensanierungsmaßnahmen und auch selber als Auftraggeber für die 

Straßenunterhaltung im Stadtgebiet von Leer können wir auf ein erfolgreiches und 

arbeitsreiches Jahr zurückblicken. 

Hier nur einige Baustellen und Eckdaten: 

o Fußwege Augustenstraße und Deichstraße  

1.500 qm Pflasterung hergestellt 

o Holunderstraße 

550 qm Pflasterung im Endausbau der 

Stichstraße 

o Ubbo-Emmius-Straße4 

4.000 qm Fahrbahn abgefräst und 4.000 qm 

neue Asphaltdecke eingebaut 

o Fettpottsweg 

3.500 qm bituminöse Tragdeckschicht über die 

alte Fahrbahn eingebaut 

o Mooräcker 

3.250 qm neue Fahrbahndecke über die alte 

Fahrbahn asphaltiert 

o Oberflächenbeschichtung an 

Asphaltstraßen im Stadtgebiet von Leer 

12.000 qm einfache bzw. doppelte 

Oberflächenbeschichtung 

o Kolonne Straßenunterhaltung der 

Stadtwerke Leer 

31 Baustellen im gesamten Stadtgebiet 

o Rahmenvertrag „ Bituminöse Straßenunterhaltung“  

27 Baustellen durch Firma Karl Huneke GmbH, Leer 

o Rahmenvertrag „Straßenunterhaltung und Wegeinstandsetzung“  

38 Baustellen durch Firma H. Schmidt GmbH, Leer 

  

Foto 16: Asphaltierung Ubbo-Emmius-Straße 
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Große Veränderungen im Rechnungswesen 
VON THOMAS KELLER 

Das Jahr 2012 war für die Mitarbeiter kaufmännischen Verwaltung von großen 

Veränderungen geprägt. So wurden die Anlagenbuchhaltung und die 

Abwassergebührenkalkulation aus der Stadtverwaltung ausgegliedert und in das 

Rechnungswesen der Stadtwerke integriert. Gleichzeitig mussten die Programme für 

Wasserverkaufsabrechnung und das Rechnungswesen auf eine neue SAP-Basis gestellt 

werden. Dies bedeutete für die betroffenen Mitarbeiter einen erhöhten Zeitaufwand für 

Schulung, Datenpflege und Kommunikation. Alle Aufgaben wurden jedoch mit großem 

Engagement und Teamgeist erfolgreich erledigt. Anfang 2013 folgt dann noch die Einführung 

des Reporting-Systems KOSY, das die Erstellung von Auswertungen stark vereinfacht. 

 

 

 

 

 

 

Neuer stellvertretender Rohrnetzmeister 
VON MAIKE TAUTE 

Herr Hartmut Tirrel aus Weener wurde zum 01.08.2012 

als stellvertretender Rohrnetzmeister für die 

Trinkwasserversorgung eingestellt. Herr Tirrel ist 46 

Jahre jung, sein Aufgabengebiet umfaßt die 

Sicherstellung des Rohrnetzbetriebes. Wir wünschen ihm 

einen guten Start im Fachbereich Trinkwasserversorgung 

und viel Spaß bei seiner neuen Tätigkeit! 

 

 

  

Neuer Mitarbeiter 

Herr Rainer Amelsberg 

aus Leer wurde zum 

01.10.2012 unbefristet im 

Fachbereich Städtische 

Dienstleistungen 

eingestellt. Wir wünschen 

einen guten Start und viel 

Spaß bei der neuen 

Tätigkeit.  
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Ferienbetreuung für Kinder 
VON TOMKE HAMER-SCHÄFER (Gleichstellungsbeauftragte der 

Stadtwerke Leer und der Stadt Leer) 

 

Der schon erkennbare Fachkräftemangel in vielen Bereichen 

bedeutet für Firmen eine große Verantwortung, junge Menschen 

für qualifizierte Ausbildungsberufe zu begeistern und diese 

anschließend als Fachkräfte in ihrem Betrieb zu halten. 

Stellt sich für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer irgendwann 

die Frage nach der Familiengründung, kann ein Betrieb auch hier 

in Augenschein genommen werden, wie junge Familien unterstützt 

werden und zugleich auch die Frau berufstätig bleiben kann. 

Gibt es Möglichkeiten neuer Arbeitsplatzmodelle, wie z.B. 

Telearbeitsplatz einzurichten, kann ich auch als männlicher 

Arbeitnehmer begrenzt Teilzeit arbeiten oder unterstützt die 

Firmenleitung Männer die Elternzeit zu nutzen. Ebenso stellt sich immer wieder die Frage 

nach Betreuungszeiten für die Kinder in den Ferien, wenn der Kindergarten 

Schließungszeiten und die Schule Ferien. 

Seit 2010 bieten die Stadt Leer und der Landkreis eine 

Ferienbetreuung für Kinder von 3-12 Jahren in den 

Sommerferien, aufgrund des Bedarfes seit 2012, auch in den 

Oster- und Herbstferien, an. Der Familienservice Weser-Ems 

ist beauftragt, die gesamte Organisation und Anmeldungen  

einschließlich der Einstellung von qualifiziertem Personal 

umzusetzen. 

Die Betreuung findet in den Oster- und Sommerferien in der 

Hoheellernschule, in den Herbstferien im 

Mehrgenerationenhaus Hoheellernweg statt. 

Die Kosten für einen Vormittagsplatz liegen bei 40 €, der 

Ganztagsplatz 80 € und der Nachmittagsplatz 20 €. 

Für Alleinerziehende (Bescheinigung vom Arbeitgeber/ 

Steuerklasse) kostet der Platz 20 € und der Ganztagsplatz 

60 €. 

Der Landkreis Leer hat mit vielen Gemeinden 

Kooperationsverträge abgeschlossen, so dass vor Ort ebenso Ferienbetreuung angeboten 

wird.  

  

AZUBI 2012 

 
 

Name: Voß 
Vorname: Sebastian 
Alter: 22 Jahre 
Wohnort: Leer 
Hobby: Fußball, 

Tischtennis 
 

Ausbildung zum 

Feinwerkmechaniker 

AZUBI 2012 

 
 

Name: Wilbers 
Vorname: Nicole 
Alter: 18 Jahre 
Wohnort: Tischelwarf 
Hobby: Schießen 
 

Ausbildung zur 
Fachkraft für 

Abwassertechnik 
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Neuer Systemadministrator bei den Stadtwerken 
VON MAIKE TAUTE 

Herr Kevin Campbell aus Aschendorf wurde zum 01.06.2012 als 

neuer Systemadministrator für die Stadtwerke eingestellt. Herr 

Campbell ist 22 Jahre, sein Aufgabengebiet ist die Administration 

der Server und PC-Systeme. Außerdem steht er als Nutzerbetreuer 

in EDV Fragen zur Verfügung. Wir wünschen ihm einen guten Start 

bei den Stadtwerken und viel Spaß bei seiner neuen Tätigkeit! 

 

 

 

Stadtwerke im Internet einfach finden 

VON UWE FELGENTRÄGER 

 

Die Internetseite der Stadtwerke ist nun auch direkt 

erreichbar. Mit dem QR-Code der Stadtwerke Leer 

können Sie unseren Service auch mobil perfekt 

nutzen. Scannen Sie mit Ihrem Smartphone einfach 

den QR-Code und nutzen Sie die Möglichkeit der 

mobilen Auskunft, der aktuelle Stellenangebote 

oder die Meldung der Trinkwasserzählerstände etc.  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

AZUBI 2012 

 
 

Name: Reemtsema 
Vorname: Anja 
Alter: 16 Jahre 
Wohnort: Oldersum 
Hobby: Tanzen und 

Reiten 
 

Ausbildung zur 
Bürokauffrau 
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Arno Loerts genießt unser Wasser 
VON UWE FELGENTRÄGER 

Seit dem Herbst sehen wir unseren Kollegen und 

Herold Arno Lorts auf zwei großen Leinwänden im 

Stadtgebiet. Eine Leinwand hängt an der Kaje 

gegenüber der Waage, die zweite Leinwand ist am 

Verwaltungsgebäude Schleusenweg 16 befestigt. 

„Für unsere Schiffe. Für unseren Tee. 

Wir wissen wie unser Wasser sein muss“ 

Mit dieser Aktion wollen wir unsere Fähigkeiten 

und unser Können bei der 

Trinkwasserversorgung der Leeraner 

unterstreichen und auf die Verschlickung 

unseres Hafens hinzuweisen.  

 

 

 

 

 

Augen auf und Schäden melden 
VON FRANK LAKATSCH 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Wie Ihr alle wisst, sind unsere Mitarbeiter der Straßenkontrolle, Herr Busboom, Herr Weber 

und Herr Brust unzählige Stunden und Kilometer jedes Jahr im Stadtgebiet von Leer 

unterwegs, um unseren Auftrag zur Kontrolle der Straßen und Nebenanlagen und der 

Verkehrssicherung zu erfüllen. Viele Schäden und Gefahrenstellen werden erkannt und 

natürlich auch sofort Vorort behoben. Wie das so immer ist, können wir leider nicht überall 

sein und oftmals ergeben sich auch Schäden ganz schnell und von uns unbeobachtet 

zwischen zwei turnusmäßigen Kontrollgängen! An dieser Stelle nun die Bitte an alle unsere 

Kolleginnen und Kollegen der Stadtwerke, die täglich zur Erfüllung ihrer Aufgaben auf den 

Straßen unserer Stadt unterwegs sind und dabei auch noch Vielmehr sehen: 

Informiert uns bitte sobald Ihr Schäden etc. entdeckt und wir veranlassen alles Weitere. 

Frank Lakatsch 0491-9277019 oder f.lakatsch@stadtwerke-leer.de 

Danke für die Zusammenarbeit!  

Foto 17: Arno wird befestigt 
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Vull wat manns loop 
VON UWE FELGENTRÄGER 

Unsere Mannschaft (Herr Frank Tülp, Herr Armin Brink, Herr Dietrich Harders und Frau Lisa 

Harders) hat beim 2. Geländelauf um die Kiesgrube Logabirum den ersten Platz belegt.  

 

Seeschleuse Leer 
VON WILFRIED BROKMANN 

Im September 2012 wurde das Aussentor der 

Seeschleuse  eingedockt. Dazu wurde das Tor in die 

Torkammer gefahren und anschließend die 

Torkammer mit Dammtafeln geschlossen, um sie 

dann leer zu pumpen. Die trockene Torkammer mit 

dem Tor muß dann vom Schlick befreit werden. Das 

13 Meter hohe Tor bestehend aus 5 Ebenen und die 

Torkammer sind voll mit  1 bis 3 Meter hohen Schlick. 

Das gesamte Schleusenpersonal und 2 Mitarbeiter 

der Kläranlage waren damit bis spät abends 

beschäftigt den Schlick mit Wasser zu verdünnen und 

dann abzupumpen. 

 

 

  

Foto 18: Mit Hochdruck im Einsatz 
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Projekt „Pimp my Bauwagen“ 
VON MAIKE TAUTE 

Mit viel Arbeitseinsatz und vereinten Kräften, 

haben wir begonnen. Keiner hatte am Anfang 

gedacht, dass aus einem Schrottreifen 

Bauwagen noch einmal so ein Schmuckstück 

wird. Aus einer Idee unseren eigenen 

Bauwagen für verschiedene Veranstaltungen 

wieder flott zu machen, haben sich in 

kürzester Zeit, überraschender Weise viele 

Helfer zusammen gefunden, die alle großen 

Spaß daran hatten den Bauwagen wieder fit 

zubekommen.  

Wir haben noch viele Ideen für unser Projekt 

und wollen im kommenden Jahr unser Projekt 

„Pimp my Bauwagen“ fortsetzten und suchen 

noch fleißige Hände. 

 

 

 

Neuer Alter Vorstand 
VON UWE FELGENTRÄGER 

Kontinuität bei den Stadtwerken Leer. Bei der Verwaltungsratssitzung am 21.06.2012 wurde 

der Vorstand klar im Amt bestätigt. Herr Claus-Peter Horst bleibt damit Vorstand. Die 

Fachbereichsleiter der Stadtwerke Leer gratulieren Herrn Horst zur erfolgreichen Bestellung.  

 

  

Foto 19: Unser Bauwagen VORHER 

Foto 20: Uwe Felgenträger, Claus-Peter Horst, 
Thomas Keller und Daniel Mansholt (v.l.n.r) 



 

Seite 15 
© Stadtwerke Leer 

 

Unser Baudenkmal wurde aufwendig saniert 
VON UWE FELGENTRÄGER 

Die umfangreichen Bauarbeiten an unserem Wasserturm sind abgeschlossen. Das 1926 

erbaute Gebäude ist ein wesentlicher Bestandteil der Trinkwasserversorgung im Leeraner 

Stadtgebiet. Das Dach des 54 m hohen Gebäudes wurde saniert, die Betontragkonstruktion 

des Wasserbehälters wurde erneuert und der Behälter selber erhielt einen neuen 

Korrosionsschutz. Damit wir zukünftig weiterhin den Blick über Leer schweifen lassen 

können. 

 

 

 

 

 

 

  Foto 21: Der Betonsanierer bei der Arbeit 

Foto 22: Aufgang im Wasserbehälter 

Foto 23: Sanierung der Dachkonstruktion 

Foto 24: Blick vom Wasserturm 
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Die drei Siebe 
Eines Tages kam Kritias zu Sokrates. Aufgeregt rief er: „Höre, Sokrates, das muss ich dir 

erzählen, wie ein Freund…“  „Halt ein!“ unterbrach ihn der Weise. „Lass‘ sehen, ob das, was 

du mir erzählen willst, durch die drei Siebe geht.“  „Drei Siebe?“ fragte Kritias voll 

Verwunderung. „Ja, mein Freund, drei Siebe! Das erste Sieb ist die Wahrheit. Ist das, was du 

mir erzählen willst, wahr?“  „Nun, ich weiß nicht, ich hörte es erzählen, und…“  „Aber 

vielleicht hast du es im zweiten Sieb geprüft, dem Sieb der Güte. Ist das, was du mir 

erzählen willst, wenn schon nicht als wahr erwiesen, wenigstens gut?“  Zögernd sagte 

Kritias: „Nein, das nicht. Im Gegenteil…“  „Dann“, unterbrach ihn der Weise, „lass‘ uns auch 

das dritte Sieb noch anwenden: Ist es notwendig, mir zu erzählen, was dich so erregt?“  

„Notwendig nun gerade nicht…“  „Also“, lächelte Sokrates, „wenn das, was du mir erzählen 

willst, weder wahr noch gut noch notwendig ist, so lass‘ es begraben sein, und belaste dich 

und mich nicht damit!“ 

Impressum 

 


